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Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Central: Behörden. 

1) Bekanntmachung. 

Verkauf von Poſtwerthzeichen und Correſpondenzkarten 

durch die in den Eiſenbahnzügen befindlichen Poſtbüreaus. 
Alle in den Eiſenbahnzügen befindlichen Poſt⸗ 

büreaus werden vom 1. April d. J. an einen Vorrath 

von Freimarken, Franco⸗Couverts und Correſpondenz⸗ 

karten mit ſich führen, um ſolche, im Falle eines Ver⸗ 

langens, an die im Eiſenbahnzuge oder auf dem Bahn⸗ 

hofe befindlichen Reiſenden abzulaſſen. Der Verkauf 


findet unter den gewöhnlichen Bedingungen, wie bei 


jeder ſtabilen Poſtanſtalt ſtatt. Die Käufer wollen die 
zu entrichtenden Beträge wo möglich abgezählt bereit 
halten, da bei der Kürze der Haltezeiten und den be⸗ 
ſonderen Verhältniſſen in den ambulanten Poſtbüreaus 
ein Wechſel von Geld meiſtens nicht thunlich iſt. 
Berlin, den 16. März 1872. 
Kaiſerliches General⸗Poſtamt. 
2111556 Stephan. 
Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Provinzial⸗Behörden. 


2) Um die thatſächliche Durchführung der Maaß⸗ und 
Gewichtsordnung vom 17. Auguſt 1868, insbeſondere 
der Vorſchrift des Artikel 10 zu ſichern, werden in 
einiger Zit durch die Polizeibehörden allgemeine Revi⸗ 
ſionen der im Verkehr, namentlich in den Geſchäfts⸗ 
lokalen der Gewerbetreibenden zur Anwendung gelan⸗ 
genden Maaße und Gewichte vorgenommen und die 
dabei entdeckten Kontraventionen auf Grund des $ 369 
Nr. 2 des Strafgeſetzbuchs weiter verfolgt werden. 
Wir machen das Publikum hierauf aufmerkſam, 

um durch ungeſäumte Beſchaffung vorſchriftsmäßiger 
cite Gewichte und Waagen ſich vor Beſtrafung zu 

en. 
Marienwerder, den 14. März 1872. 

Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


1872. 


der, den 27. März 


bei Selbſtbeladung beſtellter und bei Selbſtentladung 
angekommener Güterwagen bis auf Weiteres auf zwölf 
Tagesſtunden verlängert. 
Bromberg, den 16. März 1872. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. 
5) Mit Genehmigung der oberſten Poſt⸗Mehörde iſt 
die an mehreren Orten im Intereſſe des Verkehrs 
bereits beſtehende Einrichtung, nach welcher Geldbriefe 
bis 500 Thaler von den B.teftiägern zugleich mit 
den Ablieferungsſcheinen überbracht werden, mithin 
ſchneller in die Hände des Adreſſaten gelangen, vom 
20. d. M. ab auch bei den Poſtämtern in Culm, 
Graudenz, Konitz, Marienwerder, Strasburg und Thorn 
ins Leben getreten. Für die Abtragung eines jeden 
von weiterher eingegangenen Geldbriefes iſt eine Gebühr 
von einem halben Groſchen zu entrichten. — 

Bemerkt wird, daß die qu. Geldbriefe nur den⸗ 
jenigen Correſpondenten durch die Ortsbriefträger über⸗ 
bracht werden, welche bisher die Ablieſerungsſcheine 
durch dieſe ben erhalten haben. 

Danzig, den 21. März 1872. 

Der Kaiſerliche Ober⸗Poft⸗Direk. or 
N Brünnow. 
6) In Mgowo, Kreis Culm, wird am 1. April d. J. 
eine Poſt⸗ Agentur eingerichtet, welche ihre Verbindung 
durch die tägliche Botenpoſt zwiſchen Brieſen und 
Mgowo erhält. 
Der Gang der Poſt iſt folgender: 

aus Brieſen 10 Vormittags, 

in Mgowo 1 Nachmittags, 

aus Mgowo 20 5 

in Briefen 5 5 

Mit der Botenpoſt werden ſämmtliche Fahrpoſt⸗ 
gegenſtände fortgeſchafft. 

Danzig, den 19. März 1872. 

Die Kaiſerliche Ober⸗Poſt⸗Direktion. 
6) Königliches landwirthſchaftliches 
Inſtitut der Univerſität Halle. 


8) Die Phyfikatsſtelle des Kreiſes Lyck IR durch den Das Sommer⸗Semeſter 1872 beginnt am 15. April. 


Tod des bisherigen Jahabers erledigt. 
Qualificirte Bewerber werden aufgefordert, uater 


Von den für das Sommer ⸗Semeſter 1872 ans 
gezeigten Vorleſungen der hieſigen Univerſität find 


Einreichung des erforderlichen Atteſtes ſich innerhalb für die Studirenden der Landwirthſchaft folgende 


6 Wochen bei uns zu melden. 
Gumbinnen, den 14. März 1872. 
Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 


hervorzuheben: 
a) In Rückſicht auf fachwiſſenſchaftliche 
Bildung. 


) Die in unſerer Bekanntmachung vom 25. No: Spezielle Pflanzenbaulehre: Prof. Dr. Kühn. 
vember ev J. feſtgeſetzten Be⸗ und Entladefriſten werden Landwirthſchaftliche Betriebslehre: Derſelbe. 
Ausgegeben in Marienwerder den 28. März 1872. 
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Pflanzenpathologie: Derſelbe. 

Spezielle Thierzucht: Prof. Dr. Freytag. 

Landwirthſchaftliche Buchführung: Derſelbe. 

Erterisur des Pferdes: Prof. Dr. Roloff. 

U ber äußere Krankheiten der Hauzthiere: Derſelbe. 

Ueber die Krankheiten der neugebsrnen Hausthiere: 
Derſelbe. 

Ausgewählte Kapitel der landwirthſchaftlichen Maſchinen⸗ 
und Geräthekunde mit praktiſchen Demonſtrationen 
und Verſuchen: Prof. Dr. Perels. 

Die landwirthſchaftlichen Nebengewerbe in mechaniſcher 
und bautechniſcher Beziehung: Derſelbe. 

Ueber Wegebau: Derſelb'. 

Lmbwirthſchaftliche Baukunde: Bauinſpektor Steinbeck. 

Experimenfalphyſtk: Prof. Dr. Knoblauch 

Beſprechungen über phyſikaliſche Segenſtände: Derſelbe. 

M. e giſche und phyſikaliſche Geographie: Dr. Cor⸗ 
nelius. 

RER Kapitel der Mechanik und Maſchinenlehre: 


Repetitortum der Phyſik: Dr. Rathke. 
nl Chemie: Derſelbe. 
Organiſche Chemie: Prof. Dr. Heintz. 

Beſpreczungen über chemiſche Gegenſtände: Derſelbe. 

Repetitorium der unorganiſchen Chemie: Dr. Engler. 

Agriculturchene: Dr. Märker. 

Mincralogte: Prof. Dr. Girard. 

Grundzüge der Botanik: Dr. Reeß. 

Grundzüge der Pflanzenphyſiologie: Derſelbe. 

Uebungen im Unterſuchen und Beſtimmen der Pflanzen: 
Derſelbe. 

Zoologie und vergleichende Anatomie: Prof. Dr. Giebel. 

Experimentalphyſiologie des Stoffwechsels (Blut, Ath⸗ 
mung, Verdauung, tbterifde Wärme): Dr. Naſſe. 

Landwirthſchaftliche Entomologie: Prof. Dr. Taſchenberg. 

Ueber pflanzliche und 1hieriſche Paraſiten des Menſchen: 
Dr. S ead ner. 

Paläontologie: Prof. Dr. Giebel. 

Nationalökonomie, zweiter oder praktiſcher Theil: Prof. 
Dr. Schmoller. 

Nationalökonomiſche Uebungen: Derſelbe. 

Nationalökonomie: Prof. Dr. Eiſenhart. 

Handelsrecht: Prof. Dr. Anſchütz. 

Wechſelrecht: Derſelbe. 


b) In Rückſicht auf ſtaatswiſſenſchaftliche 


und allgemeine Bildung ins beſondere für 
Studirende höherer Semeſter. 


Theorie der Steuern: Prof. Dr. Eiſen hart. . 
Uber die Aebriterfrage und das Armenweſen: Prof. 
Dr. Schmoller. 


Pecußiſche Verfaſſurgs⸗ und Verwaltungsgeſchichte von 


1411 bis 1866: Derſelbe. 


Deuiſches und preußiſches Stealsrecht: Prof. Dr, Meier. 

Preußisches Landrecht: G. J. R. Prof. Dr. Witte. 

RER in das Studium der Pgiloſophie: Prof. 

Dr. Haym. 

Logik: Prof. Dr, Ulrici und Dr. Asmus. 

Geschichte der Philoſophte: Prof. Dr. Ulrici. 

Pſycholozie: Prof. Dr. Erdmann. 

Ueber Begriff, Grenzen und Aufgabe der Religions⸗ 
Philoſophie: Derfelb:, 

Ethik: Prof. Dr. Haym. 

Geſchichte des deutſchen Reichs: Prof. Dr. Jümmler. 

Te Geſchichte ſeit dem Weſtphäli'ch n Frieden: Dr. 


wald. 
wege der neueren deutſchen Literatur von Gottſched 
bis auf die Gegenwart: Prof. Dr. Haym. 
Ueber Shakeſpeares Leben, Charakter und bramatifche 
Kunſt: Prof. Dr. Ulrici. 
Shakeſpeares Heinrich IV. erklärt: Dr. Tſchwiſchwitz. 
Engliſche Syntax: Deifelbe, 
Engliſches Practicum für Ungeübte: Derſelbe. 
Geſchichte der poetiſchen Literatur der romaniſchen 
Völker: Prof. Dr. Böhmer. 
ne des akademiſchen Gypsmuſeums: Prof. Dr. 


| Sci 
Zeichnen 855 Malen lehrt: Zeichenlehrer Schenk. 
Theoretiſche und praktiſche Uebungen. 
Analytiſche Uebungen im Ladorato:tum: Prf. Dr. Heintz. 
Mikroskopiſche Uebungen: Dr, Reeß. 
Mineralo iſche Uebungen: P. of. Dr. Girar“. 
Zoologiſch⸗zootomiſche Arbeiten im zoologiſchen Inſtitut: 
Prof. Dr. Giebel. 
Entomologiſche De »monſtrationen: Prof. Dr. Taſchenberg. 
Uebungen im 3 chaftlich phyſtologiſchen Labora⸗ 
torium: Prof. Dr. Kühn. 
Landwirthſchaftliche Demonſt⸗ alionen und Excurſionen: 
Prof. Dr. Freytag. 
Veterinär⸗kliniſche de rains Prof. Dr. Roloff. 
Uebungen im mathema ichen und naturwiſſenſchaftlichen 
Seminar: Prof. Prof . Dr. Dr. Roſenberger, 
Knoblauch, Gi ard, H intz, = Giebel, Kühn. 
Gymnaſtiſche Künſte. 
Reitkunſt: Stallmeiſter André. 
Tanzkunſt: Tanzmeiſter Rocco. 
Fechtkunſt: Fechtmeister Löbeling. 


Nähere Auskunft fer das Studium der Land⸗ 
wirthſchaft an hieſiger Univerſität ertheilt der Unter: 


zeichnete. 
Halle a/ S., im März 1872. 
Dr. Julius Kühn, 
ordentl. öffentl. Profe ſſor und 


Univerſität. 


(Hierzu eine außerordentliche Beilaze, betreffend das Bahn⸗Po ijei Reglement für die Eiſenbahnen Deutſchl Aab 
und der Oeffentliche Anzeiger Nr. 13) 


Nedigirt im Bareau der Königlichen Regierung 


Druck der Kanter 'ſchen Hofbuchdruckerrl. 


Director des landwirthſchaftl. Inſtituts an der 5 


lr 


